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Doyen Spray In QF

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Doyen Spray In QF

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Biozidprodukte

Relevante identifizierte Verwendungen:
Lebenszyklusstadium [LCS]
PW: Breite Verwendung durch gewerbliche Anwender

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

etol Eberhard Tripp GmbH
Labor

Allerheiligenstr. 12

77728 Oppenau

Germany

Telefon: +49(0)7804/41-0
Telefax: +49(0)7804/41-168
E-Mail: info@etol.de
Webseite: www.etol.de

E-Mail (fachkundige Person): wolfgang.gauss@etol.de

1.4. Notrufnummer
‘Wolfgang Gauss, +49(0)7804/41-167 (Diese Nummer ist nur zu Blrozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

entzundbare Flussigkeiten H226: Flussigkeit und Dampf

(Flam. Lig. 3) entzindbar.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS02
Flamme

de / DE

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
Bearbeitungsdatum: 01.03.2023

Druckdatum: 02.03.2023
Version: 1

€to

Seite 2/10

Doyen Spray In QF

Signalwort: Achtung
Gefahrenhinweise fir physikalische Gefahren

H226 | Flussigkeit und Dampf entziindbar.

Erganzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 |Wiederho|ter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Zindquellen fernhalten.
Nicht rauchen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise Lagerung
P403 + P235 |An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Kihl halten.

Zusatzliche Hinweise:
Es sind zusatzlich die Kennzeichnungsvorschriften der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 (Biozidprodukte)
Uber die Bereitstellung auf dem Markt und die Verwendung von Biozidprodukten zu beachten.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 64-17-5 Ethanol =25-50

EG-Nr.: 200-578-6 Flam. Lig. 2 (H225) Gew-%

Index-Nr.: 603-002-00-5 @ Gefahr

REACH-NTr.:

01-2119457610-43

CAS-Nr.: 78-93-3 Butanon =0,25-<1

EG-Nr.: 201-159-0 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Liq. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Gew-%

Index-Nr.: 606-002-00-3 @@ Gefahr EUH066

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen.

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berlhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.Kontaminierte Kleidung
ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Nach Augenkontakt:
Sofort einige Minuten mit Wasser spulen.

Nach Verschlucken:
Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Mund grtindlich mit Wasser ausspulen.
Kein Erbrechen herbeifltihren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut flhren.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel:
Wasserspruhstrahl. Léschpulver. alkoholbestandiger Schaum . Kohlendioxid (CO2).

Ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
entzundbare Flussigkeit und Dampf

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig. Kohlendioxid (CO2) Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiur Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Personen in Sicherheit bringen. Den betroffenen Bereich bellften. Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken,
offenen Flammen und anderen Zindquellen fernhalten. Nicht rauchen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafRhahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung
Fur Rickhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

Sonstige Angaben:
Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:

Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8).
BrandschutzmafRnahmen:

MaBnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen
Flammen sowie anderen Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
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Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren. Behalter und zu
beflllende Anlage erden.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Vor Frost schitzen

Zusammenlagerungshinweise:
Fernhalten von: Nahrungs- und Futtermittel
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 3 - Entziindbare Fllssigkeiten

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

TRGS 900 (DE) Ethanol @ 200 ppm (380 mg/m3)

ab29.03.2019  [CAS-Nr.: 64-17-5 ,
EG-Nr.: 200-578-6 @ 800 ppm (1.520 mg/m?)

® DFG, Y
IOELV (EU) Butanon @ 200 ppm (600 mg/m3)
CAS-Nr.: 78-93-3 3
EG-Nr.: 201-159-0 @ 300 ppm (900 mg/m?)
TRGS 900 (DE) Butanon @ 200 ppm (600 mg/m3)
CAS-Nr.: 78-93-3 3
EG-Nr.: 201-159-0 ® 200 pp"m (60.0 m/m?)
® (kann (ber die Haut aufgenommen werden) DFG,
EU, H,Y

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland) ® Untersuchungsmaterial

3 Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung

TRGS 903 (DE) Butanon 2 mg/L @ 2-Butanon
ab 09.11.2015 CAS-Nr.: 78-93-3 ® Urin
EG-Nr.: 201-159-0

® Expositionsende bzw. Schichtende
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Butanon 600 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 78-93-3
EG-Nr.: 201-159-0
Butanon 1.161 mg/kg | @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 78-93-3 : .
EG-Nr.: 201-159-0 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte

@ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte

Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

Ethanol 0,96 mg/L @ PNEC Gewasser, SiiRwasser
CAS-Nr.: 64-17-5
EG-Nr.: 200-578-6
Ethanol 580 mg/L @ PNEC Kléranlage
CAS-Nr.: 64-17-5
EG-Nr.: 200-578-6

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
FUr ausreichende Luftung sorgen.

8.2.2. Persdnliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material:NBR (Nitrilkautschuk)
Durchbruchszeit: 480 min Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen
und gut durchliftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu
berlcksichtigen.

Atemschutz:
Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen. Geeignetes Atemschutzgerat: A2 P2 . Einzelheiten
zu Einsatzvoraussetzungen und maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190
- Benutzung von Atemschutzgeraten zu entnehmen. Atemschutz sollte nur zum Beherrschen
des Restrisikos bei Kurzzeittatigkeiten dienen, wenn alle praktisch durfiuhrbaren Schritte zu
Gefahrdungsreduzierung an der Gefahrquelle eingehalten wurden, z.B. durch Zurlickhaltung und/oder
lokale Absaugung.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden.

8.3. Zusatzliche Hinweise
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Nach Gebrauch Hande grundlich waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

Aussehen

Aggregatzustand: FlUssig Farbe: farblos

Geruch: Alkohol
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Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung
pH-Wert 7-9 20°C ® 50% Wassrige Losung
Schmelzpunkt nicht anwendbar
Gefrierpunkt -114 °C @ 1 atm
Siedebeginn und Siedebereich = 78 °C @ 1013 hPa
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt 24 °C
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Zindtemperatur > 363 °C

Obere/untere Entziindbarkeits- oder |2,5 - 13,5 Vol-%
Explosionsgrenzen

Dampfdruck 57,26 hPa 19,6 °C
Dampfdichte nicht bestimmt

Dichte 0,91 - 0,925 g/mL

Relative Dichte nicht bestimmt
Schuttdichte nicht bestimmt
Wasserldslichkeit nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt

Wasser

Viskositat, dynamisch nicht bestimmt

Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngroRen
VOC-Gehalt: ca. 50%
Brechungsindex: 1,3524 - 1,3624

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen. FlUssigkeit
und Dampf entzindbar.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen
chemisch stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemaler Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Hitze, heiSen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten fernhalten.
Nicht rauchen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte
gebildet werden.

de / DE

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 01.03.2023
Druckdatum: 02.03.2023
Version: 1

Seite 7/10

€to

Doyen Spray In QF

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008
Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fuhren.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verflgbar

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Keine Daten verflugbar
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Biologischer Abbau:

Das Losemittel ist biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verflgbar

12.4. Mobilitat im Boden
Oberflachenspannung : Ethanol 22,31 mN/m (20°C)

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine Daten verflgbar

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verflgbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflgbar
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV
Abfallschliussel Produkt
| 2001 29 * | Reinigungsmittel, die gefahrliche Stoffe enthalten
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallschlissel Verpackung
1501 10 * |Verpackungen, die Rickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch gefahrliche Stoffe verunreinigt
sind
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Entsorgung gemaB den behdrdlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen
zugelassenen Entsorger ansprechen.
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Unter Beachtung der behérdlichen Bestimmungen verwerten.

13.2. Zusatzliche Angaben
Im Behalter kénnen sich entziindbare Dampfe bilden.
HP3 - ,entztndbar’:
- entziindbarer flUssiger Abfall: flissiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C oder Abfalle von
Gasol, Diesel und leichten Heizdlen mit einem Flammpunkt von > 55 °C und = 75 °C;
- entztindbare pyrophore Flissigkeiten und fester Abfall: fester oder flissiger Abfall, der selbst in kleinen
Mengen dazu neigt, sich in BeriUhrung mit Luft innerhalb von funf Minuten zu entziinden;
- entziindbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung Brand verursachen
oder férdern kann;
- entziindbarer gasformiger Abfall: gasférmiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und einem Standarddruck
von 101,3 kPa entzindbar ist;
- mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei BertGhrung mit Wasser gefahrliche Mengen entziindbarer
Gase abgibt;
- sonstiger entzindbarer Abfall: entziindbare Aerosole, entziindbarer selbsterhitzungsfahiger Abfall,
entziundbare organische Peroxide und entziindbarer selbstzersetzlicher Abfall.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1170 UN 1170 [UN 1170 [UN 1170

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung
ETHANOL (ETHYLALKOHOL) |ETHANOL (ETHYLALKOHOL) |ETHANOL (ETHYL ALCOHOL) | ETHANOL (ETHYL ALCOHOL)
14.3. Transportgefahrenklassen

¢ \ 4 \ 4 ¢

3 3 3 3
14.4. Verpackungsgruppe
I [ [ [
14.5. Umweltgefahren

Nein | Nein | Nein | Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
144, 601 144, 601 144, 223 A3, A58, A180
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Landtransport (ADR/RID)

Binnenschiffstransport
(ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-TI /
IATA-DGR)

Begrenzte Menge (LQ):
5L
Freigestellte Mengen
(EQ):
El
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl):
30
Klassifizierungscode:
F1
Tunnelbeschrankungs-
code:
(D/E)

Begrenzte Menge (LQ):
5L
Freigestellte Mengen
(EQ):
El
Klassifizierungscode:
F1

Begrenzte Menge (LQ):

5L

Freigestellte Mengen
(EQ):

El
EmS-Nr.:

F-E

Begrenzte Menge (LQ):
Y344
Freigestellte Mengen
(EQ):
El

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten

Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Verwendungsbeschriankungen:
Verwendungsbeschrankung gemals REACH Anhang XVII Nr.:
Referenzcode: 3(a) Anwendbart auf: Doyen Spray In QF; Ethanol ; Butanon
Referenzcode: 3(b) Anwendbart auf: Ethanol ; Butanon
Referenzcode: 40 Anwendbart auf: Doyen Spray in QF; Ethanol ; Butanon
Sonstige EU-Vorschriften:
Verordnung (EU) Nr. 528/2012 (Biozidprodukte) :
Es sind zusatzlich die Kennzeichnungsvorschriften der Verordnung (EU) 528/2012 Uber die Bereitstellung
auf dem Markt und die Verwendung von Biozidprodukten zu beachten. Bei der Werbung fir Biozid-
Produkte ist folgender Hinweis hinzuzufligen: ,Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Biozidprodukte
vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Richtlinie 2004/42/EG liber Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:
Gehalt an flichtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: 50 Gew-%

15.1.2. Nationale Vorschriften

N [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung
Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz der arbeitenden Jugend

(Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG) beachten.

Storfallverordnung (12. BimschV)

fir im Produkt enthaltene Stoffe:
Gelistet in der 12. Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Anhang I: unter: 1.2.5.3

Mengenschwellen fir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1

Satz 1 :5000000 kg
Satz 2 :50000000 kg

Wassergefahrdungsklasse

WGK:

1 - schwach wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
FUr diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefthrt.

15.3. Zusatzliche Angaben
Nationale Regeln und Empfehlungen:
TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fur Tatigkeiten mit Gefahrstoffen
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern
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Doyen Spray In QF

TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fiur Kleinmengen gefahrlicher
Abfalle

TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte

TRGS 903: Biologische Grenzwerte (BGW)

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
Keine Daten verfligbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflugbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaRi
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

entzlindbare Flussigkeiten H226: Flussigkeit und Dampf

(Flam. Lig. 3) entziindbar.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Ergdanzende Gefahrenmerkmale
EUHO066 |Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Keine Daten verflgbar

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

